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Fazit



POLITISCHE RAHMENBEDINGUNGEN I 
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Quotenfähigkeit biogener Wasserstoff

• Bisher expliziter Quoten-Ausschluss von biogenem Wasserstoff

• In Gesetzesentwurf vom 09.03.2021 bekräftigt (Drucksache 19/27435)

Gesetzentwurf der Bundesregierung Entwurf eines Gesetzes zur Weiterentwicklung der Treibhausgasminderungs-
Quote (Drucksache 19/27435) vom 09.03.2021



POLITISCHE RAHMENBEDINGUNGEN II 
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Quotenfähigkeit biogener Wasserstoff

• Stellungnahme Bundesrat (Drucksache 19/28183) + Empfehlung Umweltausschuss (Drucksache 
19/29850) führte zu Änderung des Gesetzesentwurfs

• Biogener Wasserstoff laut neustem BImSchG quotenfähig

BImSchG vom 3. Juli 2024



POLITISCHE RAHMENBEDINGUNGEN III
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Status Quo

• Anerkennung von biogenem Wasserstoff 
    als Biokraftstoff 
• Biogener Wasserstoff ist ab 01. Juli 2023 auf 
   deutsche THG-Quote anrechenbar

• Gleichstellung mit anderen Biokraftstoffen 

           Aufgrund der Vorgaben automatisch 
           fortschrittlich & daher doppelt anrechenbar

37. BImSchV vom 17.04.2024



POLITISCHE RAHMENBEDINGUNGEN VI
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Status Quo

• Rohstoffbasis muss abfall-/reststoffstämmig sein (Anhang IX Teil A der RED II) 
• Technische Umsetzung:

• Erfolgt: Geltungsbereich im Zert.-system (420 Anlage zur 
    Erzeugung von biogenem Wasserstoff) 
• Nicht erfolgt: Biomassecode (bereits seit einem Jahr beantragt)
 NNW können noch nicht erstellt werden

• Bisher 1 ausgestelltes REDcert Zertifikat
• THG-Methodik nach RED II
• Nachhaltigkeitszertifizierung erforderlich



GRUNDLAGEN DER NACHHALTIGKEITSZERTIFIZIERUNG
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Politische Rahmenbedingungen

RED II (Richtlinie 2018/2001/EU)

…BioSt-NachV BioKraft-NachV BImSchG BEHG



ABLAUF ZERTIFIZIERUNGSPROZESS
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GRUNDLAGEN DER QUOTENERFÜLLUNG I
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Regulatorischer Rahmen

Was ist die THG-Quote?
Inverkehrbringer von CO2-emittierenden Kraftstoffen (z.B. Diesel und Benzin) müssen entstehende THG-
Emissionen teilweise kompensieren

Wie kann die Quote erfüllt werden?
a) Selbsterfüllung: Beimischung von CO2-armen Kraftstoffen
b) Erfüllung via Dritte: Erwerb von CO2äq.-Quotenmengen 
       physische Entkopplung möglich

2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030
Zu erreichende THG-Quoten 9,25 % 10,5 % 12 % 14,5 % 17,5 % 21 % 25 %

0,1 %*

* 36. BImSchV vom 04.07.2024



GRUNDLAGEN DER QUOTENERFÜLLUNG II
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Wie können Betreiber/Produzenten von biogenem Wasserstoff durch die Quote profitieren?

Betreiber Wasserstofftankstellen
• Eigene Inverkehrbringung THG-armer Kraftstoffe
• Eingesparte CO₂-Emissionen werden auf Quote angerechnet und können an 

Mineralölunternehmen verkauft werden

Produzenten von biogenem Wasserstoff
• Kein direkter Quotenhandel möglich
• Jedoch höhere Erlöse durch indirekten Quotenhandel



GRUNDLAGEN DER QUOTENERFÜLLUNG III
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Welche Faktoren beeinflussen den Quotenerlös?

1. THG-Minderung des Produktes

• Stark abhängig vom THG-Wert des Produktes

• Je geringer der THG-Wert, desto wertvoller das Produkt

• Niedrige THG-Werte bei Einsatz von Abfall- und Reststoffen, da keine 
Anbauemissionen

• Besonders niedrige THG-Werte bei Einsatz von Gülle 

• Güllebonus 45 gCO2eq/MJMist/Gülle



GRUNDLAGEN DER QUOTENERFÜLLUNG IV
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Welche Faktoren beeinflussen den Quotenerlös?

2. THG-Quotenpreis

• Abhängig von Angebot/Nachfrage: Gesunken durch Marktüberflutung/Steigt durch Anhebung der THG-Quote

• „Pönale“ i.H.v. 600 EUR pro Tonne CO2äq.-Überschuss bei Nichterfüllung der Quote

3. Weitere politische Maßnahmen

• Deckelung konventioneller Biokraftstoffe wie Bioethanol (4,4 %)  Quotenhandel steigt

• Erfüllung der stetig steigenden Unterquote für fortschrittliche Kraftstoffe

2024 2025 2026 2028 2030
Oberquote NawaRo (energetisch) 4,4 %
Unterquote  Fortschrittliche Biokraftstoffe (energetisch) 0,4 % 0,7 % 1 % 1,7 % 2,6 %



QUOTENERLÖSE DURCH BIOGENEN WASSERSTOFF I
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THG-Emissionen von biogenem Wasserstoff aus Gülle (RED II-Methodik)

𝐸𝐸 =  𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒 +  𝑒𝑒𝑒𝑒 +  𝑒𝑒𝑒𝑒 +  𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒
 
+  𝑒𝑒𝑒𝑒 –  𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒 –  𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒 –  𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒𝑒

Standardwerte RED II

Dampfreformierung

5,5 gCO2äq/MJ H2 
THG-Minderung

295%

Anpassung auf gCO2äq/MJ H2

Komprimierung

2,5 gCO2äq/MJ H2 

Formel



QUOTENERLÖSE DURCH BIOGENEN WASSERSTOFF II
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Annahme
• Quotenpreis: 100 €/t CO2

• Doppelanrechnung
Max. rechnerischer Quotenerlös (theoretisch)
• Wirtschaftsdünger: Ca. 17 ct/kWh (5,7 €/kg) 
• Bioabfall: Ca. 6,5 ct/kWh (2,2 €/kg) 
 In meisten Fällen Erlös deutlich niedriger, da ... 
 … Produzent meist nicht Inverkehrbringer
 … bei Inverkehrbringern: höhere Kontingentmenge vorteilhaft 

THG
-Q

uotenpreis [€/tCO
2 ]



FAZIT

© NEA GROUP15

• Quotenfähigkeit von biogenem Wasserstoff eröffnet neue Perspektiven
• Voraussetzung zur Teilnahme am Quotenhandel ist Nachhaltigkeitszertifizierung und Abfall-

/Reststoffstämmigkeit der Rohstoffe
• Zertifizierung steigert Produktwert und eröffnet Zusatzerlöse aus Quotenhandel 
• Beste Ausgangsposition bei eigener Inverkehrbringung
• Unsicherheiten: Hoch volatiler/eingebrochener Quotenmarkt, ausstehende technische 

Umsetzung, unsichere Fördermaßnahmen, Wasserstoff-Beschleunigungsgesetz, …
• Langfristige Perspektiven im Quotenhandel durch erhöhte Nachfrage nach Quotenmengen 

z.B. durch steigende THG-Quote & Deckelung der Nahrungs- und Futtermittelpflanzen
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Phone:

M.Sc. Leon Wagener
Projektingenieur Grüne Gase

Teamleitung Nachhaltigkeitszertifizierung
ARCANUM Energy Systems GmbH & Co. KG

leon.wagener@arcanum-energy.de

T + 49 (0) 2303 96 720 – 44
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